
Die GOZ 2012 ist da – 
DER Kommentar auch!

DER neue Kompakt-Kommentar 
von „Liebold/Raff/Wissing“!

auf 480 Seiten kompetent kommentiert:
Paragrafenteil, alle Abschnitte der GOZ (außer KFO), 
viele wichtige GOÄ-Positionen 

ISBN 978-3-537-64500-5 I Broschur mit Spiralbindung
480 Seiten I Preis: 69,- €

GOZ quick & easy – 
schnell, einfach und sicher abrechnen!

Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer, zzgl. Versandkosten. Es gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Asgard-Verlag Dr. Werner 
Hippe GmbH, Sankt Augustin, einsehbar unter www.asgard.de.

Bei meiner Abrechnung 

setze ich auf Sicherheit!

GOZ & BEMA Seminare online:

www.asgard.de/seminare

Bestellung per Fax: 0 22 41 / 31 64 - 36 

Firma 

Name 

Straße/Hausnr. 

PLZ/Ort

Telefon/Fax     

Datum/Unterschrift

GOZ quick & easy KFO
Ideal als Ergänzung zum Hauptwerk: 

Die komplette Kieferorthopädie nach der GOZ 2012
ISBN 978-3-537-64501-2 I broschiert104 Seiten I Preis: 29,- €

Fragen zum Produkt?
Unser Kundenservice ist gern für Sie da!

0 22 41 / 31 64 0
Sie erreichen uns von Montag bis Donnerstag von 08:00-16:00 Uhr 
und Freitags von 08:00-12:00 Uhr

Hiermit bestelle ich
___ Exemplare „GOZ quick & easy“ zum Preis von 69,- €

___ Exemplare „GOZ quick & easy KFO“ zum Preis von 29,- €

Bestellung per Fax: 0 22 41 / 31 64 - 36 
L i e b o l d / R a f f / W i s s i n g GOZ quick & easy 

L i e b o l d / R a f f / W i s s i n g GOZ quick & easy 

C. Konservierende Leistungen 
2197

2197 
C. Konservierende Leistungen

Nr. 2197

Leistung Adhäsive Befestigung (plastischer Aufbau, Stift, Inlay, 

Krone, Teilkrone, Veneer etc.)

Punktzahl 130 Faktor 1,0 2,3 3,5

Punktwert Ct. 5,62421 Gebühr € 7,31 16,82 25,59

Berechnungsfähig

 – für adhäsive Befestigung

 – eines plastischen Aufbaus (GOZ-Nr. 2180)

 – eines Stiftes (GOZ-Nr. 2195)

 – eines Inlays (GOZ-Nrn. 2150 bis 2170)

 – einer Krone/Teilkrone (GOZ-Nrn. 2200 bis 2220)

 – eines Veneers

 – etc.

Abgegolten

 – ggf. Anätzen der Zahnsubstanz

 – Anwendung eines Dentinadhäsivs

 – ggf. Auftragen mehrerer Adhäsivschichten

 – adhäsives Eingliedern und Anpassen des Aufbaus, der Krone, des Inlays etc.

 – ggf. Lichthärtung

Zusätzlich berechnungsfähig

 – Vorbereitung eines zerstörten Zahnes mit plastischem Aufbaumaterial (GOZ-

Nr. 2180)

 – Vorbereitung eines zerstörten Zahnes durch einen Glasfaserstift o.Ä. (GOZ-

Nr. 2195)

 – Versorgung mit Einlagefüllungen (GOZ-Nrn. 2150 bis 2170)

 – Versorgung mit Einzelkrone/Teilkrone (GOZ-Nrn. 2200, 2210, 2220)

 – Versorgung mit einem Veneer (GOZ-Nr. 2220)

 – Versorgung mit Krone als Brücken- oder Prothesenanker (GOZ-Nrn. 5000 bis 

5040)
 – Wiedereingliederung einer Einlagefüllung, Krone etc. (GOZ-Nr. 2310)

 – Wiedereingliederung einer Brücke (GOZ-Nr. 5110)

 – Untersuchungen und Beratungen (GOZ-Nr. 0010, GOÄ-Nrn. 1, 5)

 – Vitalitätsprüfung (GOZ-Nr. 0070)

 – Röntgendiagnostik (GOÄ-Nrn. 5000 ff.)

 – Schmerzausschaltung (GOZ-Nrn. 0080, 0090, 0100)

 – besondere Maßnahmen beim Präparieren (GOZ-Nr. 2030)

 – Anlegen von Spanngummi (GOZ-Nr. 2040)

 – Entfernung einer vorhandenen, unbrauchbaren Krone bzw. Entfernung eines 

Wurzelstiftes (GOZ- Nrn. 2290, 2300)

 – Wurzelfüllung (GOZ-Nr. 2440)

 – u. v. m.

Nicht abrechnungsfähig

 – neben adhäsiven Kompositrestaurationen (GOZ-Nrn. 2060, 2080, 2100, 2120)

 – neben Versorgung mit einer Adhäsivbrücke (GOZ-Nr. 5150, 5160)

Besonderheiten

 – Der Begriff „Adhäsivtechnik“ wird – anders als bei den GOZ-Nrn. 2060, 2080, 

2090 und 2110 – nicht weiter spezifiziert, daher kann man davon ausgehen, 

dass im Zusammenhang mit der GOZ-Nr. 2197 auch die Verwendung von 

selbstadhäsiven Spezialzementen in den Leistungsumfang mit eingeschlos-

sen ist.

 – Einschränkung auf einmal je Sitzung und Zahn findet sich nicht in der 

 Gebührenordnung, jedoch interpretiert die amtliche Begründung dies so, da 

„die Aufzählung der adhäsiv zu befestigenden Teile kumulativ angelegt ist“.

 – Keine Zuschlagsgebühr, daher Gebührensatz steigerungsfähig.

Bestimmung der Gebührenhöhe

Spezielle Kriterien zur Bestimmung der Gebührenhöhe können u.a. sein:

 – Besondere Schwierigkeit der Leistung/des Krankheitsfalls …

 – Überdurchschnittlicher Zeitaufwand der einzelnen Leistung …

 – Erhöhte Umstände bei der Ausführung …

 – z.B.:
 – erschwerte Umstände durch Allgemeinerkrankungen bzw. Allgemeinzustand

 – erschwerter Mundzugang (Mundsperre, Adipositas, Herpes o.Ä.)

 – eingeschränkte Mundöffnung (Kieferklemme)

 – erschwerte Freistellung des Behandlungsfeldes bei erhöhtem Muskeltonus 

(Wange, Zunge)

 – erschwerte Trockenlegung des Behandlungsfeldes

 – unter Gingiva reichende Kavität

 – Anwendung eines aufwendigen Mehrflaschen-Adhäsivsystems

 – verlängerte Lichtaushärtungszeit wegen besonders tiefer Defekte

 – individuelle Farbanpassung des Befestigungskomposits bei der adhäsiven Be-

festigung im ästhetisch anspruchsvollen Bereich

 – mehrfache adhäsive Befestigung in einer Sitzung

 – u.v.m.

Abgrenzung vertraglich/außervertraglich

 – die GOZ-Nr. 2197 wurde neu in die GOZ 2012 aufgenommen

AV


